
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.02.2024 (12:11) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 3. Kreisklasse Gr. 2 RR

Nidderauer TTC IV : TSG Erlensee 1874 IV 
Freitag, 23.02.2024, 20:15 Uhr

Erneuter Teamsieg für die TSG Erlensee 1874 IV in der 
Herren 3. Kreisklasse Gr. 2 RR

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg der TSG Erlensee
1874 IV im Spiel der Herren 3. Kreisklasse Gr. 2 RR beim Nidderauer TTC IV endgültig fest. Beide
Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den
Nidderauer TTC IV, als auch für die TSG Erlensee 1874 IV am Freitagabend Ersatzspielern an. Eine
sichere Bank waren an diesem Tag vor allem Thiemann und Simon, die in ihren Spielen
ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Stoll / Störkel gegen Kmiecik / Sarko bereits
wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Stoll / Störkel zurück ins Spiel und gewannen es
noch im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz
zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Donno / Skuk über die 1:3-Niederlage gegen Wong / Thiemann
hinweggetröstet werden mussten. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Hofmann / Simon wurden Gassner
/ Krautwald unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Kirsten Stoll verlor
dann ihr Spiel gegen Daniel Thiemann unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überaus
überraschend in drei Sätzen. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der
TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Giuseppe
Donno gewann gegen Yu-Hin Jake Wong mit 3:2. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Donno mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte.
Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Nur einen Satz verlor Stephan Gassner beim 11:7, 7:11, 11:7, 11:5 gegen Frank Hofmann und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Ein Satz reichte nicht, weshalb Peter Skuk das Match gegen Stanislaus Kmiecik,
der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt
wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Beim nachfolgenden 3:0 gegen
Aleksej Sarko fand Thomas Krautwald wiederum von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Ohne Satzgewinn für Natalie Störkel verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Luca
Simon. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des Nidderauer TTC IV und der TSG
Erlensee 1874 IV. Ein Satz reichte nicht, weshalb Kirsten Stoll die Begegnung gegen Yu-Hin Jake
Wong mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 4 Siege und 4 Niederlagen für Wong aus.
Keinen Zähler beisteuern konnte Giuseppe Donno im Match gegen Daniel Thiemann, das 0:3
verloren ging. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:
4 (Donno) und 4:2 (Thiemann). Wenige Chancen hatte am Nachbartisch Stephan Gassner beim 0:3
gegen seinen Kontrahenten Stanislaus Kmiecik, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie
eingeschätzt werden konnte. 1:1 (Gassner) bzw. 5:4 (Kmiecik) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 4:8. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Frank Hofmann zeigte Peter
Skuk indes seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
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danach Thomas Krautwald gegen Luca Simon verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den Nidderauer TTC IV am 05.03.2024 gegen den TTC
Lanzingen 1958 III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 09.03.2024 gegen den TTC 1962
Lieblos IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Nidderauer TTC IV

Doppel: Stoll / Störkel 1:0, Donno / Skuk 0:1, Gassner / Krautwald 0:1 
Einzel: K. Stoll 0:2, G. Donno 1:1, S. Gassner 1:1, P. Skuk 1:1, T. Krautwald 1:1, N. Störkel 0:1 

 TSG Erlensee 1874 IV
Doppel: Wong / Thiemann 1:0, Kmiecik / Sarko 0:1, Hofmann / Simon 1:0 
Einzel: Y. Wong 1:1, D. Thiemann 2:0, S. Kmiecik 2:0, F. Hofmann 0:2, L. Simon 2:0, A. Sarko 0:1


